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Herren Kreisliga A Gr. 4

TSV Neu Ulm III : TSV Beimerstetten 
Samstag, 25.03.2023, 17:30 Uhr

Für den TSV Beimerstetten geht die Siegesstraße weiter

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Schmidtke / Preßmar nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des TSV Beimerstetten im Match der Herren Kreisliga
A Gr. 4 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TSV Neu Ulm III, welches eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 23:31) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Schmidtke und Konrad die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 3
Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 12. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 18:6.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Sieg von Kotschetkov / Milla gegen Haug / Seybold konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schmidtke / Preßmar war für Prokasky / Baotic am Ende wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Alex /
Stevic bei ihrer 1:3-Niederlage von Konrad / Bruns dann doch niedergerungen worden. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Frank Prokasky dann das Match, welches im Vorfeld auf dem
Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Jens Preßmar abgab und eine
Niederlage kassierte. Dimitri Kotschetkov bekam nachfolgend seinen Gegner Ralf Schmidtke beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als
das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Stefan Milla verlor seine Partie gegen
Willi Konrad unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überaus überraschend in drei
Sätzen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Julian Alex und Tobias Preßmar
beendet, das Julian Alex letztendlich gewann. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Robert Baotic
machte mit Konrad Seybold beim 11:4, 11:3, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Daniel Stevic überzeugte im Einzel gegen Alexander Bruns, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Frank Prokasky bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Ralf
Schmidtke. Keine Chancen hatte daraufhin Dimitri Kotschetkov bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Jens Preßmar, so dass Preßmar seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Stefan Milla hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, gegen Tobias Preßmar beim 11:8, 19:17, 11:8 indessen wenig Probleme.
Das war ein souveräner Sieg. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 36 Punkten
endete und mit 19:17 an Milla ging. Der neue Zwischenstand war 5:7. Julian Alex hatte gegen Willi
Konrad beim 7:11, 5:11, 8:11 wenig zu bestellen. 4:6 (Alex) bzw. 4:2 (Konrad) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Zwischenzeitlich musste Robert Baotic zwar einen Satz abgeben, fuhr dann sein Spiel gegen
Alexander Bruns aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft
holte Daniel Stevic bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Konrad Seybold. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
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um alles. Kotschetkov / Milla verloren ihr Spiel dagegen gegen Schmidtke / Preßmar unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 4:11, 5:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Glücklich fiel sich
das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Neu Ulm III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Lonsee II am 15.04.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des TSV
Beimerstetten wird nach nun 4 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV
Thalfingen am 01.04.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Neu Ulm III

Doppel: Kotschetkov / Milla 1:1, Prokasky / Baotic 0:1, Alex / Stevic 0:1 
Einzel: F. Prokasky 0:2, D. Kotschetkov 0:2, S. Milla 1:1, J. Alex 1:1, R. Baotic 2:0, D. Stevic 2:0 

 TSV Beimerstetten
Doppel: Schmidtke / Preßmar 2:0, Haug / Seybold 0:1, Konrad / Bruns 1:0 
Einzel: R. Schmidtke 2:0, J. Preßmar 2:0, T. Preßmar 0:2, W. Konrad 2:0, A. Bruns 0:2, K. Seybold 0:
2


